Akutsituationen –  von der Theorie zur Praxis
Pflegefachpersonen werden im Spital, aber auch privat immer wieder mit verschiedenen Akutsituationen konfrontiert. In diesem Kurs sollen die Teilnehmenden Informationen erhalten und Wissen auffrischen oder vertiefen, um in Zukunft auf solche Situationen gezielter vorbereitet zu sein.

Ziele

Die Teilnehmer/-innen

–
erhalten theoretische und praktische Grundlagen zu Akutsituationen 
–
erhalten Informationen über mögliche Notfallsituationen und Notfallbehandlungen
–
kennen das ABCDE des klinischen Assessment, können Erst-Maßnahmen gezielt einleiten 
–
kennen die Besonderheiten bei der Nachbetreuung von Patienten 
–
kennen die CRM Kriterien der Kommunikation in Akutsituationen

Schwerpunkte 

–
Klinische Überwachung
–
Geräte und Technik
–
Bluttransfusionen 
–
Schockformen

–
Volumentherapie
· Medizinische Notfallsituationen

· Notfallmedikamente

–
Anästhesieverfahren und ihre Bedeutung für die postoperative Überwachung

–
Kindernotfälle

–
Tipps und Tricks für PVK-Einlage und BE

–
EKG und Telemetrie
–
CRM Kriterien 

Personenkreis

Interessierte Pflegefachpersonen (HF/FH) aus allen Fachbereichen, die mehr Sicherheit im Umgang mit Akutsituationen erlangen möchten.

Verantwortliche Ansprechpersonen 

· Heidi van de Wiel (ZIM)

· Gabi Haldemann (Anästhesie) 
Referentinnen/Referent

· Gabi Haldemann, Expertin Anästhesiepflege NDS HF, Berufsbildung Anästhesie


· Kerstin Würthenberger, Expertin Intensivpflege NDS HF, ZIM 


· Angela Berger, Expertin Anästhesiepflege NDS HF, Berufsbildung Anästhesie
· Lukas Hegi, CA Neonatologie / Thomas Rieder, Leiter Pflege Anästhesie       
Teilnehmerzahl 

min.8 / max. 30
Zeitlicher Umfang 

3 Tage, jeweils von 08.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Daten 


Anmeldeschluss

Di, 26. November 2024


26. Oktober 2024
Mi, 27. November 2024
Fr, 06. Dezember 2024
Ort

Haus A-U1- Sitzungszimmer Lind- und Goldenberg 
Kosten extern: Fr. 450.00
